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Accelem quisquis es:
Talia ſi videre cupis,-

quæ numquam vidiſti, nuuquam
Quid ſit, quæris?

viſurus es.

CASTRA MUEHLRBERGENSIA ſunt.
ſ lectiſſimusExercitus Saxonicns e

ſplendido veſtitu,
moribus exeultis,

2

vita ad Atſlam compoſita:
Aula eſſe videtur ipſa:

Ea monſtrani, quæ bellum exhibet,
armorum uſu, dimicandoque,

Nunquam Mars,
 Nòo niruæm ectegoitiabellies a

Sax6nico Exercitu.
uoque, cum meeeſſariis?

e Satellites referunt,
Apparatus Pyrotechnicus adelt q

Legiones bello deſtinatæ pulchritudin
Satellites exèreitiis Logiones

Satellites E queſtres, MagniSclopeuri? Tyrones E
Satellices pedites, Pyrobolurii,

veſtitum attamen vatium

Deus belli, tanta pompa apparuit:
cãluiv..

ovdinarias:
queſtres Satellites corporis regii

aliique, æqualem, tlegantia
gertint

Florem Nobilitatis populi tenent:
Mles tamen legiones or

O:grmmbuudiſ:,
Duo Reges, mult? Prſucipe

ingens belli Præfectorum

A2

dinariæ æmulãnt.

ulos junctos videdi.
s; plures campi Ducts,

numerus, infini-



 E ie  à
infinitus peregringrum;
mnes aderunt, ut videa t,

nqui ratione, pacis tempore de belle cogitetur,

quomodo Exercitus in pace paratus ſit ad hell
nuis hæe inſtituit? Quæris: i um.Eſt FRIDERICUS AUGUSTUS, Rex Poloniæ, Elettor Saxonf,

Qui ſæpe contra hoſtem metatus eſt:
1Quem virtute magnanimitatedomun;

pſe Vouptas orbis, delicium generis humani eſt,
dum Suis ſpectacu'is,

qu ipſe invenit,orbem, adeo, ſæpe delectatus eſt, adhue delectatur.

Non morare  Appropal
Poſt hæc ocealſio calva.

J
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 *35.o. herbey, wer du auch ſeyſt!

Woofern du etwas ſehen wilſt,Was du niemahlen geſehen, noch iemanls wieder ſehen wirſt,

Du fragſt: Was?
Das Campement bey Muhlberg.

Die auserleſenſte Sachſiſche Armée, wolche

aupràdtiges Kleidung,
artigſten Umgang,

o. ungemeiner LehenseArt,
einem Hof ahnlich ſiehet,

zeiget alles, was der Krieg zu thun pfleget,
in exerciren, marchiren, chargiren,

Selbſt der eriegs-GOtt, Mars, hat nie bey ſeiner Kriegs· Arbeit

ſo prachtig ausgeſehen
und it auch nie in denen Waffen geubter geweſen,

als die GSachſiſche Armür.

Artil-



Artillerie und Mutiition iſt jugleich mit dem Volcke da;
Die FeldRegimenter ſind alle ſo ſchon, daß man ſie vor Guarden

n halten konte,unb die Guartlen ſind im exerciren ſo fertig, daß man ſie

FeldRegimenter anſahe,Chevalier Guarde, Grands Musquetaires, Cadets, Gyarde. de
Corps, Fuß Trabanten, Grenadier, Janitæſtharen, und andete

Guardemn; ſind glrich propr; mondiret, und: doch alle
unterſchieden.

Siehe da den Kern vom Adel und ubrigen Volck:

und doch wollen ihnen die Geld  Regimenter nichts nachgeben.

OWolte GOtt! daß Let Tadiſchon da wure/ fiobeyſannnen zu ſehen.

Zweh Bòniũe, viel Nurſtliche, noch mnehr Generals Perſonen,
eine uiigemeine Zahl der Offieirer,

 uumlith viele Frembd e,werden dabey erſcheinen, um zu ſehen,

wie mnn imn Zrteden un dem Krieg grvencket
nmnnb wie die Tropptn/ in Triedens Zeiten, jederzeit bereit ſind,

Ans Feld zu rucken.
Frogſt du: Wer dieſes angeſtellet?

 bue  Esnſt, 1

PLriedriiß Ruhjuft/ Kbnig in Pohlen
und Chur Furſt zu Sachſen,

der ſo offt wieder den Feind campiret, und ihn, durch Tapferkeit

r u lsd ch  fm hebowo „a u m ut u erwunden;Er iſt die Luſt der Melt?und das Vekgnugen des menſchlichen Geſchlechts,
indem ER die Welt durch ſeine SchauSpiele, die ER ſelbſt erfindet,

ſo offt peiſiget na, und noch heluſtiget.
&dume dichS ſpatb.n æu'm” æiſ ji beſtimmter Zeit herbey!
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See 5 æ 5x-
5t Sacſen! die ihr dort.eheinahlen Wien entſetz,

av An deren. Tapferkeit ſich noch die Welt ergotzt,
ſDl Hebt euer Haupt empor, aus den verfalluen Gruften,al J
“ und hort der Waffen-Schalt, in den bewegten Lufften;

Seht eure Enckel ietzt in Mirhlbergẽ Campement,
Die Ritterſchafft, ſag ich ſowohl von erſten Rang,
Als auch das andre Volck das, wemi es exerciret,
Gleich wie ein eintzger Mann, ſo Hund als Fufſe ruhret;

Seht ihre Kleidung an wie ſic vortreflich iſt?
Wie iodes fegiment vollkommen in ſich ſchließt,
Den Kern des jungen Volcks belebt und wohl gewachſen,

Als man dieſelbe findt, in Pohlen oder Sachſen.
taeSeht auch dabeh zugleich, init ſbuderbarer Luſt,

Der Sachſen gFREBERZEs und Pol—
niſchen AUGuST;

Der laßt die Nachwelt dis von Muhlbergs Bager ſeſen:

Der HERR, nd auch.ſein Hrer/ ſind un-
gemem geweſen.

n  D/V/1
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 Uguſfus hat der Welt viel Luſtbarkeit gemacht,
Jetzt aber iſt Sein Sinn aufs Campement bedacht,

 Auf ſolch ein Campement dergleichen auf der Erden,
So wie ihm niemand aleicht, nicht kan gefunden werden;

Undbey der Majeſtat, Kunſt und Erkantniß weiſt,
Laſt feine Sachſen ietzt mit groſſer Pracht campiren,
Dis ſoll ein ſchlechter Reim, ſo gut er kan, beruhren.

GNE Graf von Wackerbarth, ſo ehmals vor Strahlfund,
 Be der Velagerung die Schweden uberwund,
Fuhrt den FeldMarſchall. Stab, bey denen tapffern Sachſen,
So kan derſelben Rubm biß zu den Sternen wachſen,
Es commandiit nebſt Jhů, w mancher General,
Von hohen Offciers nicht eine kleine Zahl,

Erfahrung, Tapfferkeit, und ſeltne Kunſt im &treiten/
Kan, was nur nothig iſt, zum Campement bereiten.

N2s allererſte Corps, dem mohl der Jang gebuhrt,
A&inb die Chevaliers, ſo Graff Lagnaſco fuhrt,

Des Konigs Majeſtat Olaub und Geſetz zu ſchutzen,
Muß aller Wahlſpruch ſeyn, das kan dem Staate nutzen,
Des Sachſchen Adels Kern erblickt man in bem Corps,
So Pferd, als Kleidung, kenmt uns auch recht prachtig vor.
Die blaue Super- Weft iehr reich mit &nb geſticket,
Wird auf dem rothen Kleid nebſt deni Collet erblicket.

Drauff
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auf ſtebn Grands Aouſquetiers  den Chevaliers zur Seit,
 Die fuhrt ein groſſer printz an Ruhm und Trefflichkeit,
Weil wir als ihren Cheſ Printz Lubomirsky nennen,
Man kan auch dieſes Corps an ihrer. Aleldung kennen,
Die zeiget roth zu erſt, und denn die Super-Weſt,
Darauf die Sonne ſchon geſtickt von Silber laſt.

Wie ſich die Sonn ihr Licht vom Himmel auserkohren
So iſt auch dieſes Corps qus edlen Stamm gebohren. r

G&nn kommt Printz Weiſſenfels, der die Trabantenfubhrt,
Per dieſes Cuarde. Corps als Haupt vor andern ziert,
Dabey die Officiers ſo wohl, als die &emeinen/
n ungemeiner Pracht roth und mit Gold erſcheinen,

A
Wie pruchtig iſt das Volck, wie ſchon iſt Mann und pferd,

Dochiſt das Jnnre mehi, als wohl das Aeuffre werth,

5 Das Hertz von gangem Corps iſt wie beym Generale,
Jn Krieges-Tapfferktit von Eiſen und von Stahle.
GEr Schweitzer Garde wird hierauf zu dencken ſeyn,

Je Denn ihre Redliechkeit und Treu iſt ungemein,
Sie konnen mit Gewehr geſchicklich exerciren,
Und mit der Hellebard, bey Hoft paradiren,
Ahr Kleid iſt wohl gemacht, undgleicht der LundesArth,
Dabey erhebet ſie ein guter ſchiartzer Barth,

Prohinques wird ſie nun ins groſſe Lager führen,
Und als ihr Chel zugſeid; in ſelben commandiren.

GN: Janitſcharen Corps tritt Turckſch gekleidet ein,
 Und mie die Kleidung iſt, mun das Gewehr auch ſeyn,
Sonſt muſte man ſir nur aus ũ dſchen Landern hohlen,
Jtzt aber dienen ſie dem Konige vvn Pohlen,
Wie Flingt nicht die Muſic in unſerm Deutſchen Ohr,ar Sie kommt ſeltſam zwar, doch angenehm uns
Sagt, ob nicht, was die Welt nur imnjer feltns

1

Zw Auguſtus auch zugleich ins Campement geleget!
9 IB 3Halle
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